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Anzeige

Erfahren Sie
Spanien und
Portugal.

WeitereMietwagenSpanien

Barcelona pro Tag ab CHF 32.–
Madrid pro Tag ab CHF 32.–
Palma pro Tag ab CHF 38.–
Ibiza pro Tag ab CHF 39.–

Mietwagen Spanien/Portugal

Lissabon pro Tag ab CHF 24.–
Porto pro Tag ab CHF 24.–
Malaga pro Tag ab CHF 29.–
Alicante pro Tag ab CHF 31.–

Die Tagespreise basieren auf einer Anmietdauer von einer
Woche ab Flughafen, Kat. Economy, alles inklusive. Mietwagen
in Ibiza in Kat. Compact. Vorbehaltlich Verfügbarkeit.

Ihre Mietwagen buchen Sie mit zum All-inclusive Preis beim schweiz-
weit führenden Internet-Reisebüro. Auch für Flüge, Hotels, Städtereisen
oder Badeferien finden Sie günstige Tarife aufwww.ebookers.ch

Zürich/Region 5 

Lieblingssongs einschicken
Radio 105 spielt die Lieblings-
songs der 20-Minuten-Leser. Und 
so einfach gehts: Schicken Sie 
eine Liste mit Ihren Top-5-Songs 
inklusive Name, Vorname und ei-
nem digitalen Foto ein. Die Top-
5-Songs werden, sofern sie ins 

Musikprogramm von 105 passen,  
diesen Sommer auf 105,0 MHz 
gespielt – mit Namensnennung. 
Zudem druckt 20 Minuten die 
Top-5-Liste plus Foto in der 
 Zeitung ab.
community@20Minuten.ch

Testhörer haben auf 
Radio 105 das Sagen
ZÜRICH. Mitreden, wie  
das Musikprogramm von  
Radio 105 tönen soll: Wer  
Testhörer werden will,  
muss sich zuerst einer  
Prüfung unterziehen. 

Was studierte Franz-Ferdi-
nand-Sänger Alex Kapranos? 
Für welches Label entwarf 
Arctic-Monkeys-Schlagzeu-
ger Matt Helders eine Klei-
derkollektion? Wer auf diese 
und andere Fragen rund um 
aktuelle Musik die richtige 
Antwort weiss, hat gute Chan-
cen, Testhörer bei Radio 105 

zu werden. Das Jugendradio 
sucht per sofort Personen 
zwischen 15 und 35 Jahren, 
die das Sommerprogramm – 
es startet heute auf UKW 105 
– aktiv begleiten. «Wir wollen 

wissen, was die Leute draus-
sen von unserer Musikaus-
wahl halten», sagt Geschäfts-
führer Giuseppe Scaglione.

Konkret müssen die Test-
hörer bestimmte Musik-

sendungen mitverfolgen und 
von der Redaktion gestellte 
Fragen dazu beantworten 
können. «Je nach Rückmel-
dungen passen wir unsere 
Musikauswahl an», so Scagli-
one. «Die 25 aktivsten Testhö-
rer erhalten ausserdem gratis 
ein Handy und eine Studio-
führung.» Vorerst werden die 
Testhörer nur während des 
Sommerprogramms bis Ende 
August im Einsatz  stehen. 
«Sollte sich diese Art von Hö-
rerbeteiligung bewähren, 
führen wir dieses Instrument 
de� nitiv ein.» Roman Hodel
Bewerben Sie sich auf www.105.ch

In Allmend erholen
ZÜRICH. Bald kann man sich 
auf der Allmend Brunau wieder 
 erholen: Nach Abschluss der 
Bauarbeiten zur Westumfah-
rung wird ein Teil des Gebiets 
wieder Erholungsraum. Der 
Stadtrat hat dafür gestern 1,1 
Millionen Franken bewilligt. 

★★★★★★★★★★★★★★

Provisorium bleibt
ZÜRICH. Das Globus-Provi-
sorium dauert weiter an. Der 
Zürcher Stadtrat hat für die Sa-
nierung des Baus bei der Bahn-
hofbrücke gebundene Ausgaben 
von rund 4 Millionen Franken 
bewilligt. Der Mietvertrag mit 
Coop wird bis 2015 verlängert.

★★★★★★★★★★★★★★

Fahrplan aufs iPhone
ZÜRICH. Die Fahrpläne von 
 S-Bahn, Tram, Bus, Nachtlinien 
und Schi� en im ZVV-Gebiet sind 
jetzt auch übers iPhone ab-
rufbar. Möglich macht es Wem-
lin. Die neue Software ist kos-
tenlos im iTunes-Store erhält-
lich.

★★★★★★★★★★★★★★

Explosion in Haus
WETTSWIL AM ALBIS. In einem 
Einfamilienhaus in Wettswil am 
Albis kam es vor rund einer Wo-
che zu einer Explosion. Die Ur-
sache ist nun geklärt: Durch die 
Fahrlässigkeit eines Hausbe-
wohners gelangte Benzin in das 
Abwassersystem und verpu� te 
laut Stapo in der Waschküche.  

★★★★★★★★★★★★★★

20 Sekunden

Vom Luxushotel 
direkt in die Zelle
ZÜRICH. Die Stadtpolizei 
hat am Dienstag zwei Deut-
sche in einem Luxushotel in 
der  Innenstadt verhaftet. Sie 
wollten ein Zimmer mit einer 
gestohlenen Kreditkarte be-
zahlen. Kurz zuvor hatte ein 
30-jähriger Schweizer bei 
der Stapo Anzeige erstattet, 
weil ihm das Portemonnaie 
an seinem Arbeitsort in 
 einem Spital entwendet wor-
den war. Nachdem die Diebe 
bereits mehrere Einkäufe 
 getätigt hatten, zückten sie 
die Kreditkarte auch im Ho-
tel. Dank den Hotelangestell-
ten kam es zur Verhaftung. 

Neue Freestyle-Anlage in der Stadt

ZÜRICH. 
An der 
Hohlstras-

se neben 
der Bäckeran-

lage ist gestern ein neuer Freestyle- 
Abschnitt mit zahlreichen Hindernissen, 

sogenannten Obstacles, erö� net wor-
den. Die Stiftung für soziale Jugend-
projekte Schtifti und die o� ene Jugend-
arbeit Zürich spannten für das Projekt 
zusammen und zeigten gestern Scharen 
von Kindern auch gleich, wie man Free-
style-Sportarten ausübt. Foto: tor


